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Antrag 

der Fraktion der SPD 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Gesetzes 

über die Gewährung einer Sonderzulage 
in den gesetzlichen Rentenversicherungen 


Der Bundestag hat das folgende Gesetz 
beschlossen: 

S 1 

Vorbehaltlich der Neuregelung der gesetz- 
lichen Rentenversicherungen wird zu den am 
1. Oktober 1954 laufenden Renten aus der 
Rentenversicherung der Arbeiter (Invaliden- 
versicherung), der Rentenversicherung der 
Angestellten (Angestelltenversicherung) und 
den knappschaftlichen Rentenversicherungen 
für die Zeit bis zum 31. Dezember 1954 eine 
Sonderzulage in Höhe eines Monatsbetrages 
dieser Renten einschließlich der Kinderzu- 
schüsse gewährt. 

§ 2 

Die durch die Sonderzulage entstehenden 
Aufwendungen werden von den Trägern der 
Rentenversicherung bevorschußt. Die end- 
gültige Aufbringung der Mittel bleibt dem 

Bonn, den 1. September 1954 


weiteren Gesetz über die Neuregelung der 
Rentenerhöhung Vorbehalten. 

S 3 

Die Sonderzulage wird auf Leistungen der 
Unfallversicherung, der Arbeitslosenfürsorge, 
der Kriegsopferversorgung, des Bundesentschä- 
digungsgesetzes sowie auf Unterhaltshilfe 
nach Lastenausgleichsgesetz und auf Lürsorge- 
unterstützung nicht an gerechnet. 

§ 4 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 1 3 
des Dritten Überleitungsgesetzes vom 4. Januar 
1952 (ßundesgcsetzbl. I S. 1) auch im Lande 
Berlin. 

§ 5 

Dieses Gesetz tritt am Tage nach seiner 
Verkündung in Kraft. 


Ollenhauer und Fraktion 
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